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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Bürgerinnen und Bürger,
verehrte Gäste, 

kennen Sie Bad Friedrichshall schon? Oder 
möchten Sie unsere Stadt erst kennenlernen? 
Planen Sie einen Umzug in unsere Stadt oder 
einen Besuch? Vielleicht haben Sie ein ganz an-
deres Motiv und überlegen, in Bad Friedrichshall 
zu investieren und sich mit Ihrer Firma anzusie-
deln? In jedem Fall wird Ihnen diese Broschüre 
einen guten Überblick über unsere Stadt ver-
schaffen. 

Ich lade Sie ein, sich durch diese Imagebroschüre 
einen ersten Eindruck über unsere Salzstadt an 
den drei Flüssen Neckar, Jagst und Kocher zu ma-
chen; zu einem Streifzug durch unsere Stadt mit 
den sechs Ortsteilen Kochendorf, Hagenbach, 
Jagstfeld, Duttenberg, Untergriesheim und Plat-
tenwald. Erfahren Sie Wissenswertes über unse-
re Stadt, unsere Verwaltung, unsere Geschichte, 
Freizeitangebote, Bildungs- und Betreuungsein-
richtungen sowie Infrastruktur.

In Bad Friedrichshall lässt es sich nicht nur gut 
wohnen, sondern auch arbeiten. In unmittelba-
rer Nähe zu Heilbronn und nur 60 Kilometer zur 

baden-württembergischen Landeshauptstadt 
Stuttgart gelegen - verkehrstechnisch hervorra-
gend angebunden. Durch die günstige Anbin-
dung an die A6 und A81, den Bahnknotenpunkt 
Hauptbahnhof Bad Friedrichshall und dem 
Stadtbahnanschluss, sind wir verkehrstechnisch 
sehr gut erschlossen, verfügen aber gleichzeitig 
über einen hohen Wohn- und Freizeitwert durch 
unsere landschaftlich sehr reizvolle Lage an den 
drei Flüssen Neckar, Jagst und Kocher.

Ich lade Sie herzlich ein, Bad Friedrichshall zu 
besuchen. Es wird sich sicherlich lohnen!

Ihr

Timo Frey
Bürgermeister

Herzlich Willkommen 
in Bad Friedrichshall!
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Bad Friedrichshall kann ohne Über-
treibung behaupten, die einzige 
Drei-Flüsse-Salzstadt in Deutschland 
zu sein. In der Stadt münden der 
Kocher und die Jagst in den Neckar 
und machen die Drei-Flüsse-Land-
schaft ebenso einzigartig, wie das 
einzige besuchbare Salzbergwerk 
Baden-Württembergs. Durch herrliche 
Radtouren und schöne Wanderwege, 
Segway-, Inliner- und Kanutouren ent-
lang Kocher, Jagst und Neckar besitzt 
unsere Stadt einen hohen Erholungs-
wert und bietet noch echte Naturer-
lebnisse und reizvolle Landschaften.

Ein weiteres Gewässer in unserer 
Stadt, der Schachtsee am Kocherwald, 
ist eng mit der Geschichte des Salz-
bergbaus verbunden. Auf königliches 
Geheiß machten sich die Menschen 
hier vor 200 Jahren auf die Suche 
nach Salz, dem weißen Gold vergan-
gener Jahrmillionen – und tief unter 
der Erde wurden sie fündig. Dieses 
romantische Fleckchen ist Resultat 
eines eingestürzten Schachtes. Hier 
feiern wir Bad Friedrichshaller jedes 

zweite Juliwochenende unser belieb-
tes Schacht-See-Fest, berühmt für 
seine einzigartige Naturatmosphäre 
am See und Wald. 

In Bad Friedrichshall lässt besonders 
der Neckar mit einer breiten Aue 
Platz fürs Wirtschaftsleben, bevor 
der schwäbische Heimatfluss durch 
ein schmäler werdendes Tal seinen 
Weg in Richtung Heidelberg antritt. 
Handel, Dienstleistung, Gewerbe und 
Industrie in der Drei-Flüsse-Salzstadt 
weisen ein beeindruckendes Spekt-
rum auf. Hier ist von der international 
tätigen Firma bis zum Kleinunterneh-
mer alles Zuhause.

Anschluss zum Rest der Welt

Wer in Bad Friedrichshall wohnt, 
hat einen schnellen Anschluss zum 
Rest der Welt. Der Bahnknotenpunkt 
Hauptbahnhof Bad Friedrichshall 
(Jagstfeld) ist Knotenpunkt der Stre-
cken Stuttgart-Würzburg und Stutt-
gart-Heidelberg/Frankfurt. Der  
 

Leben am Wasser

Wasser spielt im täglichen Leben der Stadt eine bedeutende  
Rolle - sowohl für Bewohner als auch Touristen.

Die Schleuse Kochendorf ist ein beliebtes  
Ausflugsziel.



Hauptbahnhof und der Bahnhof 
Kochendorf sind an die Stadtbahn 
angeschlossen. 

Die Autobahnen A6 und A81 schaf-
fen günstige Verbindungen nach 
Heilbronn, Stuttgart, Würzburg, 
Karlsruhe, Mannheim und Nürnberg. 
An der Achse Paris-Prag sind es nur 
wenige Autostunden nach Frankfurt 
oder München - ein aufregendes 
Stückchen Europa. Und eines der 
wirtschaftlich erfolgreichsten dazu. 
Außerdem liegt unsere Stadt an der 
Bundeswasserstraße Neckar und nur 
rund 80 Kilometer vom Flughafen 
Stuttgart. 

Bad Friedrichshall liegt mittendrin. 
Ein Unterzentrum im nördlichen 
Landkreis Heilbronn, in dem man gern 
wohnt und arbeitet. Einerseits eine 
Stadt, selbstbewusst und lebensfroh. 
Andererseits ein Ort mit teils noch 
dörflichen Strukturen und echten Na-
turerlebnissen für Fußgänger, Radler, 
Wanderer und Kanufahrer. 
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Sympathische Stadt

Über 19.000 Menschen sind in Bad 
Friedrichshall Zuhause und es gibt viele 
Gründe, warum die Menschen hier ger-
ne leben. Eine gute Infrastruktur, Ein-
kaufsmöglichkeiten, Ärzte, Betreuungs-
angebote für jung bis alt, ein vielfältiges 
Freizeitangebot sowie zahlreiche Feste 
sorgen dafür, dass sich Bewohner und 
Besucher rundum wohlfühlen können. 

Hier lässt es sich nicht nur gut wohnen, 
sondern auch gut arbeiten: Handel, 
Gewerbe und Industrie stellen rund 
6.000 Arbeitsplätze. Damit dabei die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
gelingt, ist auch für die Betreuung der 
Kleinsten bestens gesorgt. Vom Baby bis 
zum Schüler findet sich für jedes Alter 
das passende Betreuungs- und Beschäf-
tigungsangebot: Krippen, Kindergärten, 
sämtliche Schularten bis hin zum Gym-
nasium, Musikschulen, Kindersport-
schule, Mal- und Kunstschule sowie 
Volkshochschule. Außerdem gibt es ein 
vielfältiges Vereinsangebot.

LEBEN
 AM

 W
ASSER

Wasserkraftwerk an der Jagst  
in Duttenberg.

Idyllisch:  
Der Schachtsee in Jagstfeld.
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Solefreibad mit Sportbecken, 
Wellenbad, Spaßbecken, 
Riesenrutsche, Kleinkinderbe-
reich und vielem mehr

Eingebettet in das üppige Grün des 
Kocherwaldes präsentiert sich das 
Solefreibad Bad Friedrichshall. Schon 
von weitem sieht man das Spielschiff 
aus Holz, auf dem sich die Kinder wie 
Piraten und Kapitäne fühlen können. 
Die überregionale Attraktivität des 
Bades zieht jedes Jahr Tausende von 
Besuchern an, denn das Freibad ist 
Garant für vielseitige Wasserfreuden 
und entspannte Stunden. Rund 2.000 
Quadratmeter Wasserfläche erwarten 
die kleinen und großen Besucher. Ein 
Sole-Sportbecken, ein Spaßbecken 
mit Strömungskanal, Sprudlern und 
Massagedüsen, eine 80 Meter lange 
Riesenrutsche, ein Massagebrunnen, 
ein Wellenbecken und ein neuer 
Kleinkinderbereich sorgen für den 
richtigen Spaß beim Eintauchen. 

Vielseitige Wasserwelt 

Das Angebot im Solefreibad ist groß 
und so lässt das sympathische Aus-
flugsziel im Grünen für einige Stun-
den den Alltag vergessen. Gemütlich 
kann man im Sole-Sportbecken mit 
seinen 50-Meter-Bahnen und dem 22 
bis 25 Grad warmen, 1,5 bis 2-prozent-
haltigen Salzwasser Bahnen ziehen. 
Um sich ganz zu entspannen, bietet 

sich der Gang zum Massagebrunnen 
an, der so manche Schulterverspan-
nung lindern hilft. 

Neben dem 900 Quadratmeter 
großen Sole-Sportbecken gibt es 
insbesondere für die jungen Bade-
gäste ein 320 Quadratmeter großes 
Spaßbecken mit Strömungskanal, 
Sprudlern und Massagedüsen. Eine 
weitere Attraktion ist die Riesenrut-
sche, das Wahrzeichen des Solefreiba-
des. Ein Gefühl von Meeresbrandung 
vermittelt das alle 30 Minuten aktive 
Wellenbad, ein besonderer Spaß für 
Kinder und Jugendliche. 

Kleinkinderbereich 

Das Solefreibad ist ein Outdoor-
Erlebnis für die ganze Familie. Für 
Ihre Kleinkinder gibt es einen großen 
Kinderbereich mit Planschbecken, 
Bachlauf und Matschtisch sowie viele 
Wasserattraktionen. Ein tolles Spiel-
schiff und ein separates Sanitärge-
bäude sind hier ebenfalls zu finden. 
Durch flache Rampen lässt sich der 
Kleinkinderbereich bequem mit dem 
Kinderwagen erreichen.  

Schöne Lage am Kocherwald 

In den Sommermonaten bietet das 
Solefreibad mit seinen großen Rasen-
flächen am Waldrand und den alten 
Baumbeständen Sonnen- und Schat-

Wasserspaß
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tenplätze für erfrischende Stunden. 
Es vermittelt dadurch eine charmante 
Beschaulichkeit und bietet so den 
richtigen Rahmen für entspanntes 
Freizeitvergnügen. 

Baden macht hungrig 

Lassen Sie sich verwöhnen: Snacks 
und kühle Getränke, Eis und Leckerei-
en findet man im Freibad-Kiosk. Auf 
der neu gestalteten und neu möblier-
ten Sonnenterrasse wird selbst das 
Sektfrühstück am Sonntagmorgen 
zum Urlaubsgenuss. Den besten Blick 
über das Becken gibt´s gratis dazu.

W
ASSERSPASS
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Die Salzstadt 
Bad Friedrichshall

Salz, das weiße Gold, hat Bad Fried-
richshall geprägt. 1815 stieß man bei 
einem Bohrversuch auf hochgrädige 
Sole und damit begann die Salzge-
schichte unserer Stadt. König Friedrich 
von Württemberg ließ im frühen 19. 
Jahrhundert nach Salz bohren und 
wurde so zum Namenspatron unserer 
Stadt. 1816 wies er an, eine Saline in 
Jagstfeld zu errichten. 1818 wurde be-
reits das erste Siedwerk angebrannt, 
1821 wurde die ausgedehnte Anlage 
der neuen Saline und 1859 gelang der 
zweite Versuch zum Abteufen eines 
Schachtes in Jagstfeld. Die Salzförde-
rung brach dort nach einem Stollen-
einbruch 1895 jäh ab. Heute erinnern 
noch der idyllische Schachtsee und 
ein historisches Tretrad an dieses frü-
here Bergwerk. 

Salzwanderweg

Wenn Sie sich auf den Salzwander-
weg begeben, können Sie die Salzge-

schichte Bad Friedrichshalls hautnah 
erleben. Auf vier oder acht Kilometern, 
durchgängig auf 14 Informationsta-
feln beschildert, begibt er sich auf 
die Spuren der Bad Friedrichshaller 
Salzgeschichte. 

Besucherbergwerk 

1899 nahm der neue Schacht „König 
Wilhelm II“ in Kochendorf seinen Be-
trieb auf. Das Kochendorfer Bergwerk 
wurde 1984 mit einem unterirdischen 
Verbund an das Bergwerk in Heil-
bronn angeschlossen und besitzt eine 
Kapazität von rund 180.000 Tonnen 
pro Jahr. 
Das Besucherbergwerk Bad Friedrichs-
hall-Kochendorf - genauso wie das 
Besucherbergwerk Berchtesgaden 
und das Salzmuseum in der Alten Sa-
line in Bad Reichenhall - wird von der 
Südwestdeutsche Salzwerke AG be-
trieben. Diese touristische Einrichtung 
ist eine beliebte Freizeitattraktion in 
unserer Region. An den Wochenenden 
vom 1. Mai bis 3. Oktober können Be-
sucher in das Bergwerk einfahren. 

Die Welt des weißen Goldes
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Besuch in 180 Meter Tiefe 

Die faszinierende Welt des „weißen 
Goldes“ erwartet die Besucher in 180 
Meter Tiefe. In gewaltigen unterir-
dischen Kammern, an einst realen 
Abbaustätten, erleben die Gäste des 
rund zwei Stunden langen Rundgangs 
die vielfältige Geschichte des Salzes: 
Beeindruckende Lichtinszenierungen, 
der grandiose Kuppelsaal mit seinen 
Reliefs in Salz und die 40 Meter lange 
Rutsche, auf der man sich fühlt wie 
ein Bergmann vergangener Tage. 

Mit interessanten Filmen und mo-
dernsten Präsentationen in Form von 
begehbaren Kuben werden Besucher 
in die Salzentstehung, Salzchemie 
und Salzverwendung eingeführt. Die 
Gäste können interaktiv Experimente  

 
 
unter Tage durchführen oder effekt-
volle Schausprengungen auslösen. 
Beeindruckend sind die Licht- und 
Laserinstallationen, die die Salzkam-
mern in einem faszinierenden Licht 
erstrahlen lassen. Mit der Daueraus-
stellung „Gedenkstätte KZ Kochen-
dorf“ wird an die Zwangsarbeit für die 
Kriegsflugzeugproduktion unter Tage 
erinnert. 

Der Besuch unter Tage ist ein einzig-
artiges Erlebnis! Gelegenheit dazu 
gibt es von Mai bis Oktober samstags, 
sonntags und feiertags jeweils von 
9.30 Uhr bis 15.30 Uhr (letzte Ein-
fahrt), außerdem zwischen Pfingsten 
und Sommerferienbeginn in Baden-
Württemberg auch freitags.
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Bad Friedrichshall mit über 19.000 
Einwohnern und einer knapp 2.5 
Hektar großen Fläche im nördlichen 
Landkreis Heilbronn hat sechs Stadt-
teile. Kochendorf ist dabei der größte 
Stadtteil und besticht mit seinem 
historischen Kern. Jagstfeld ist ein 
ehemaliges Salz- und Fischerdorf, 
wohingegen Hagenbach als reines 
Wohngebiet gilt, das am Rande der 
Kernstadt gelegen ist. Als die „Perle im 
Jagsttal“ wird der Ortsteil Untergries-
heim bezeichnet. Duttenberg ist der 
höchstgelegene und zugleich kleins-
te Stadtteil von Bad Friedrichshall, 
Plattenwald dagegen der Jüngste. Er 
entstand im Zuge des Wohnungsbau-
programms des Landes Baden-Würt-
temberg in den Jahren 1992 bis 1998. 

6 Teilorte + 4 Schlösser 
+ eine Burg + 3 Flüsse  

= Zahlenspiele unserer 
Stadt 

Historische Gebäude zeugen von ei-
ner bewegten Geschichte. In Kochen-
dorf steht das weit sichtbare Grecken-
schloss. Das ehemalige Wasserschloss 
Lehen befindet sich ebenfalls in 
Kochendorf und ist heute ein privat 
geführtes Hotel und Restaurant. Das 
dritte Schloss in diesem Stadtteil 

Eine Stadt mit Vergangenheit und 
Zukunft

Der Bootseinstieg in Jagstfeld, oberhalb das Hotel  
„Schöne Aussicht“.

Im historischen Rathaus in Duttenberg befindet sich noch 
heute die Verwaltungsstelle.
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ist das Saint-André’sche Schlöss-
chen. Hoch über der Jagst thront das 
Deutschordenschloss Heuchlingen 
und auf der anderen Flussseite liegt 
die ehemalige Burg Duttenberg.
Der Zusammenschluss der früheren 
Dörfer Jagstfeld und Kochendorf 
erfolgte am 25. Oktober 1933. Zwei 
Jahre später folgte Hagenbach. Bad 
Friedrichshall wurde 1951 zur Stadt 
erhoben und im Zuge der Gemein-
dereform in den 70er Jahren kamen 
die Gemeinden Duttenberg und Un-
tergriesheim dazu. In den 90er Jahren 
wurde als Heimat vieler neuer Bürger 
der Stadtteil Plattenwald von Grund 
auf neu errichtet.
Auch die Städtepartnerschaften ha-
ben inzwischen eine lange Tradition. 
Seit 1989 besteht die Partnerschaft 
Saint-Jean-le-Blanc in Frankreich, 

seit 1990 zu Höhenmölsen, Sachsen-
Anhalt und seit 2002 zu Isenbüttel in 
Niedersachsen.

Viele Bauwerke zeugen von der bewegten Geschichte 
der Stadt. Hier das alte Rathaus Hagenbach.

Ein Blick auf Untergriesheim mit dem Turm von  
St. Johannes Baptista.

Das Alte Rathaus Kochendorf, eines der schönsten Fach- 
werkhäuser Baden-Württembergs.
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Zu neuen Ufern

Seit über 50 Jahren baut die Stadt Bad 
Friedrichshall an ihrer Stadtmitte. Das 
Zentrum bildet hierbei die Friedrichs-
haller Straße zwischen dem Rathaus-
platz und dem Friedrichsplatz. Dort 
finden sich öffentliche Einrichtungen 
und Schulen sowie Einzelhandel und 
Dienstleistungen. Diese Stadtmitte 
hat sich als gemeinsames Zentrum 

der Stadt entwickelt, die aus ver-
schiedenen Stadtteilen besteht – am 
weiteren Ausbau wird kontinuierlich 
gearbeitet. 

Die am Ort ansässigen Betriebe und 
Dienstleister stellen für die über 

19.000 Einwohner rund 6.000 Ar-
beitsplätze zur Verfügung. Auch die 
Landwirtschaft spielt aufgrund der 
fruchtbaren Ackerböden eine bedeu-
tende Rolle. 

Die Markungsfläche beträgt 2.470 
Hektar, davon entfallen auf die Sied-
lungs- und Verkehrsflächen rund 28 
Prozent, auf die Gebäude- und Freiflä-
chen 16 Prozent. Die Landwirtschafts-

fläche beträgt über 50 Prozent und 
prägt damit die schöne landschaftli-
che Einbettung des Gewerbestandor-
tes an Neckar, Jagst und Kocher. 

Der leistungsfähige Handel und das 
Gewerbe haben sich bereits 1965 in 
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Der Stadtteil Untergriesheim verfügt über eine eigene  
Verwaltungsstelle.

Veranstaltungen sind auch  
Wirtschaftsförderung

Kompetenz in Wasser, Gas und Strom: 
die Stadtwerke Bad Friedrichshall.

Auf zu neuen Ufern mit  
der neuen Stadtmitte.
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einem Handels- und Gewerbeverein 
zusammengeschlossen. Dieser ist ein 
Spiegelbild der ganzen Bandbreite ge-
werblicher Aktivitäten in unserer Stadt 
und versteht sich als deren Interessen-
vertretung.

Ein Plus der Bad Friedrichshaller Betrie-
be: Es gibt keine langen Anfahrtszeiten 
und kostspielige Parkplatzsuche. 

Erfolgreiche und nachhaltige Veranstal-
tungen mit überregionaler Bedeutung 
zeugen von einem starken Wirtschafts-
standort.  Sei es die lange Nacht des 
Einkaufens im Juni unter dem Titel „Bad 
Friedrichshall leuchtet“, bei welcher 
Lichtkunstprojektionen die Innenstadt 

in ein Farbenmeer verwandeln oder das 
„Straßen-Theater-Fest“ mit verkaufs-
offenem Sonntag im Oktober, das die 
Innenstadt in eine große Bühne verwan-
delt. Auf der alle fünf Jahre stattfinden-
den Salzstadtmesse präsentieren rund 
60 örtliche Aussteller aus den Bereichen 
Dienstleistung, Industrie, Handel, Hand-
werk und Gewerbe das vielfältige An-
gebot der Drei-Flüsse-Salzstadt. 20.000 
Besucher interessieren sich im Schnitt 

für diese professionelle Salzstadtmesse. 
Durch die Ausweisung weiterer Gewer-
begebiete und den kontinuierlichen 
Ausbau der Stadtmitte bietet die Stadt 
die Möglichkeit, dass sich neue qualita-
tiv hochwertige Betriebe ansiedeln oder 
örtliche Betriebe erweitern und umori-
entieren können.
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Zuständig für die  
Wirtschaftsförderung in  
Bad Friedrichshall:
 

Stadtkämmerei 
Rathausplatz 1
74177 Bad Friedrichshall
07136/832-220
stadtkaemmerei@friedrichshall.de

Veranstaltungen sind auch  
Wirtschaftsförderung

Auch Weinbau gibt es in der  
Drei-Flüsse-Salzstadt.

Der Stadtteil Plattenwald ist der jüngste Stadtteil 
Bad Friedrichshalls.
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Als „Radkreuz des Südens“ oder auch 
als „Tor zum Kocher-Jagst-Radweg“ 
kann man Bad Friedrichshall bezeich-
nen. Im Heilbronner Land gelegen, 
dort wo Kocher und Jagst in den 
Neckar münden, bietet Bad Fried-
richshall viele Möglichkeiten für 
begeisterte Radler – ob mit E-Bike 
oder Muskelkraft, hier findet sich für 
alle Bedürfnisse der richtige Radweg. 
Entlang den drei Flüssen, auf herrli-
chen Radwegen, durch das schöne 
Kocher-, Jagst- oder Neckartal finden 
Radfahrer individuelle Touren, kurze 
Feierabend-Touren, Tagestouren oder 
mehrtägige Radreisen.

Das Tor zum Kocher-Jagst-
Radweg

Bad Friedrichshall ist einzigartig, denn 
hier haben Sie die Wahl: Beginnen Sie 
Ihre Radtour auf dem etwa 330 km 
langen Kocher-Jagst-Radweg entlang 
des Kochers oder starten sie entlang 
der Jagst? Egal wofür Sie sich ent-
scheiden, beide Varianten führen Sie 
durch wundervolle Flusslandschaften, 
vorbei an Burgen und Schlössern auf 
sehr gut ausgebauten Radwegen 
zum Ursprung beider Flüsse. Neben 
der gesamten Tour, die problemlos an 
mehreren Tagen zurückgelegt werden 
kann, können Sie auch eine der vielen 
Querverbindungen vom Kochertal in 
das Jagsttal auswählen und so die 
Tourenlänge an Ihre individuellen 

Wünsche anpassen.

Doch nicht nur für den Kocher-Jagst-
Radweg ist Bad Friedrichshall der 
optimale Ausgangspunkt. Hier finden 
Sie auch einen guten Einstieg in den 
Neckartal-Radweg. Dieser hat eine 
Länge von insgesamt rund 350 km 
und führt nahezu steigungsfrei vom 
Neckarursprung in Villingen-Schwen-
ningen bis nach Heidelberg. Dabei 
passiert er unsere Landeshauptstadt 
Stuttgart, Bad Friedrichshall und das 
HeilbronnerLand. Zugleich verlaufen 
auf dem Bad Friedrichshaller-Teilstück 
des Neckartal-Radwegs auch der Pan-
europa Radweg, der die Länder Frank-
reich, Deutschland und Tschechien 
verbindet, der Burgenstraßen Radweg 
und der Alb-Neckar-Weg.

Viele regionale Radtouren, wie die 
Tagestour am Kocher-Jagst-Radweg, 
Regiotour Kochertal, Hohe Straße zwi-
schen Kocher- und Jagsttal, Vier-Täler-
Tour oder der Salz & Sole Radweg 
machen uns zum Radlerparadies. Bei 
Ihrer Tour auf dem Salz & Sole Rad-
weg begeben Sie sich auf die Spuren 
des weißen Goldes, denn an vielen 
Infotafeln können Sie sich während 
einer kurzen Verschnaufpause über 
das Thema Salz & Sole in unserer 
Region informieren. Mit einer Länge 
von etwa 38 km verbindet die Rund-
strecke die Orte Bad Friedrichshall, 
Offenau, Gundelsheim, Bad Rappenau, 

Radkreuz des Südens
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Bad Wimpfen und Untereisesheim, in 
deren aller Geschichte Salz und Sole 
eine bedeutende Rolle gespielt haben 
und teilweise heute noch spielen.

Mit geführten Radtouren die 
Region entdecken

Geführte Radtouren sind der beste 
Weg unsere Stadt und die Region bes-
ser kennenzulernen. Unsere „Gäste-
führer auf dem Rad“ bieten geführte 
Radtouren ins Neckar-, Kocher- und 
Jagsttal sowie entlang dem Salz & So-
le-Radweg, durch alle sechs Stadtteile 
und Radtouren durch die städtische 
Salzgeschichte. Dabei bekommen Sie 
Informationen aus erster Hand von 
unseren ortskundigen Gästeführern 
auf dem Rad. Die geführten Radtou-
ren finden als öffentliche Führungen 
statt, können aber auch von Gruppen 
privat gebucht werden. 
Informationen unter: 
www.friedrichshall-tourismus.de.
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Wandern, besichtigen, radeln 
und Stadtführungen

Begeben Sie sich auf Entdeckungs-
reise: Herrliche Wandertouren und 
interessante Stadtführungen warten 
auf Sie in Bad Friedrichshall. 

Neben sieben ausgeschilderten Bad 
Friedrichshaller Rundwandertouren 
mit einer Länge zwischen sechs und 
13 Kilometern ist der Kulturwan-
derweg Jagst ein Glanzlicht für alle 
Wanderfans. Etwa 100 Kilometer lang, 
führt der Kulturwanderweg Jagst vom 
Hauptbahnhof (Jagstfeld) durch den 
nördlichen Hohenlohekreis bis zum 
Fürstenschloss in Langenburg. Unter-
wegs machen viele Sehenswürdigkei-
ten, wie zum Beispiel das Kleinwas-
serkraftwerk an der Jagst, die Heilig 
Kreuzkapelle in Duttenberg oder das 
Schloss Heuchlingen, diese Wande-
rung zu einer Erlebnistour.

Wandern auf den Spuren des 
weißen Goldes 

Der Salzwanderweg begibt sich auf 
die Spuren des Salzes und führt weit 
zurück in die Geschichte der Stadt 
Bad Friedrichshall. König Friedrich von 
Württemberg ließ im frühen 19. Jahr-
hundert nach Salz bohren und wurde 
so zum Namenspatron der Stadt. Der 
Weg führt durch die Geschichte der 
Salzgewinnung und des Salzabbaus, 

die Orte dieser Geschichte erleben Sie 
bei dieser Wanderung. 14 Informati-
onstafeln finden Sie auf dem vier, be-
ziehungsweise acht Kilometer langen 
Wanderspazierweg. 

In Bad Friedrichshall kann man sich 
auch auf Pilgerschaft begeben. Das 
Teilstück des Jakobswegs von Rothen-
burg zur alten Domstadt Speyer führt 
durch Bad Friedrichshall und orien-
tiert sich an der sogenannten „Hohen 
Straße“. Sie ist ein bis in die frühge-
schichtliche Zeit zurückgehender 
Fernverbindungsweg. Ausgangspunkt 
ist in Rothenburg die Stadtkirche 
St.Jakob. Auf der Bad Friedrichshal-
ler Gemarkung finden Sie die Heilig 
Kreuzkapelle, den Wendelinusturm 
und die drei Schlösser in Kochendorf. 

Erlebnis-Führungen im  
historischen Gewand  
und geführte Touren 

Die einzige Drei-Flüsse-
Salzstadt Deutsch-
lands, das einzige 
besuchbare Salz-
bergwerk Baden-
Württembergs, vier 
Schlösser vor Ort, drei 
davon im historischen 
Stadtteil Kochendorf, der 
Salzwanderweg und 
der Einstieg in den 
Kulturwanderweg 

Unterwegs auf Schusters Rappen
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Jagst - Bad Friedrichshall hat einiges 
zu bieten und so bietet es sich an, die 
Stadt besser kennenzulernen. 

Mit verschiedenen Themenführun-
gen, wie „Drei-Schlösser-Führung“, 
Brunnenführungen, Wasserkraftwerk 
Duttenberg, Schloss Heuchlingen, 
Jagstfelder Geschichten und eini-
ges mehr, möchten die Gästeführer 
Stadt und Land besser darstellen. Das 
besondere daran sind die historischen 
Kostüme der Gästeführer.

Führungen im Salzbergwerk

Führungen unter Tage sind ein ganz 
besonderes Erlebnis! Denn die faszi-
nierende Welt des „weißen Goldes“ 
erwartet die Besucher in 180 Metern 
Tiefe. Die Gästeführer der Stadt Bad 
Friedrichshall führen durch den Rund-
gang und geben Wissenswertes zur 
Salzgeschichte Bad Friedrichshalls, zur 
Technik und zum Abbau an die Besu-
cher weiter.

Kleine Detektive auf den 
Spuren Bad Friedrichshaller 
Geschichte(n)

Spannend wird es für kleine Entde-
cker in 180 m Tiefe im Salzbergwerk. 
Auf kreative und fundierte Art und 
Weise wird den Kindern das Thema 
„Salz“ nähergebracht und so werden 
Führungen unter Tage zu einem ganz 
besonderes Erlebnis. In gewaltigen, 
unterirdischen Kammern erkunden 
Kinder spielerisch das Salzbergwerk.
Dass Geschichte alles andere als 

staubtrocken ist, zeigen die Führun-
gen unserer Kinderstadtführerinnen. 
Spielerisch erkunden die Kinder die 
Geschichten und Geheimnisse der 
Stadt. Sie suchen die Schlossgespens-
ter auf Schloss Heuchlingen, erleben 
die Geschichte der Salzgeister, sind 
große und kleine Ritter und Burgfräu-
leins und erleben die Geschichte der 
Kochendorfer Ritter.
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Burgen und Schlösser, Kirchen und 
Kapellen sowie das historische Salz-
bergwerk zeugen von der langen 
Geschichte der Stadt. 

Das Greckenschloss wurde zwischen 
1599 und 1602 im Renaissance-Stil von 
Wolf Conrad Greck II. von Kochendorf 
errichtet. Im Dreißigjährigen Krieg 
und im Zweiten Weltkrieg wurde es 
stark beschädigt. Von 2004 bis 2010 
wurde das Greckenschloss grundle-
gend saniert und im September 2010 
eingeweiht. Das historische Kleinod 
wird heute von der Grundschule 
Kochendorf, der Musikschule „Unterer 
Neckar“ sowie einer Mal- und Kreativ-
schule genutzt. Ebenso steht ein Fest-
saal für Feierlichkeiten zur Verfügung, 
der gemietet werden kann. 

Das St. Andre´sche Schlösschen 
wurde 1710 von Friedrich Magnus 
von Saint-André am Platz des frü-
heren Greckschen Unterschlosses 
gegenüber dem Wasserschloss Lehen 
erbaut. Sein Schmuckstück ist das Por-
tal, das über eine Freitreppe erreicht 
wird. Heute ist im St. Andre´schen 
Schlösschen das Notariat unterge-
bracht. Im Friedrich-Magnus-Saal 
finden Trauungen, Konzerte und 

andere gesellschaftliche Veranstal-
tungen statt. 

Das Wasserschloss Lehen wurde im 
Jahr 1553 von Wolf Conrad Greck I. und 
seiner Gemahlin Sybille von Gemmin-
gen-Guttenberg im Renaissance-Stil 
erbaut. Die 1294 erstmals erwähnte 

Historisch und Sehenswert

Geschichtsträchtig:  
das St. André‘sche Schlösschen.

Marktplatz in Kochendorf Hl. Kreuzkapelle Duttenberg Alte Kelter Kochendorf
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Vorgängerburg war eine Wasserburg, 
die einst einen Flussübergang der 
Nibelungenstraße über den Kocher 
sicherte. Der einstige Wassergraben 
wurde im 18. Jahrhundert zugeschüt-
tet. Jetzt befindet sich darauf ein 
kleiner Park.

Heute ist das Schloss Lehen ein Hotel 
und Restaurant mit kreativem Kon-
zept und moderner Küche in einem 
historischen Gebäude.

Unterhalb des Greckenschlosses er-
hebt sich die evangelische Sebastians-
kirche. Von der im Jahr 1274 erstmals 
erwähnten Wehrkirche sind noch 
einige Elemente erhalten. Mehrere 
Umbauten und Erweiterungen im 
Laufe der Jahrhunderte haben jedoch 
das ursprüngliche Aussehen stark 
verändert. Mit der Reformation in Ko-
chendorf im Jahre 1549 wurde die Kir-
che evangelisch. Die bei Luftangriffen 
im Zweiten Weltkrieg angerichteten 
Schäden konnten in der Nachkriegs-
zeit beseitigt werden. An den Außen-
wänden befinden sich Grabplatten 
des ehemaligen Ortsadels.

Das Alte Rathaus Kochendorf stammt 
aus dem Jahre 1597 und ist eines der 
schönsten Fachwerk-Rathäuser unse-
res Landes. 1890 wurde es renoviert. 
Ein spitzes Glockentürmchen, allerlei 
Zierrat sowie ein alter Richterspruch 

aus dem Jahre 1534 zieren das Gebäu-
de. 

Die Heilig Kreuzkapelle in Duttenberg 
ist eine Kreuzkapelle mit einem goti-
schen Chor und Wandmalereien aus 
dem 16. Jahrhundert. Sie gilt als die 
„Mutterkirche“ der Dörfer der Krum-
men Ebene. Die Vorgängerkapelle der 
Hl. Kreuzkapelle war wohl das älteste 
christliche Gotteshaus der Gegend. 
Bei einer umfassenden Restaurierung 

Das Wasserschloss Lehen wurde im Jahr 1553  
im Renaissance-Stil erbaut.

Greckenschloss Kochendorf SebastianskircheAltes Rathaus Kochendorf



im Jahr 1959 wurde ein Zyklus von 
Wandmalereien mit 14 Bildern aus der 
Zeit um 1500 freigelegt. Er zeigt die in 
Süddeutschland seltene Legende des 
heiligen Kreuzes. 

Das Deutschordenschloss Heuchlin-
gen erhebt sich zwischen den Teilor-
ten Duttenberg, Hagenbach, Jagstfeld 
und Untergriesheim auf einer steilen 
Anhöhe über der Jagst.

Wahrscheinlich noch im 12. Jahrhun-
dert wurde eine Burg zu Heuchlingen 
erbaut und im Jahr 1222 nebst der 
Heuchlinger Mühle erstmals als ade-
liger Burgsitz erwähnt. Später war die 
Burg auf mehrere Besitzer aufgeteilt, 

darunter schon früh das Reichsklos-
ter Ellwangen sowie um 1290 die 

Herren von Goltstein, deren 
Anteile im 14. Jahrhundert an 
die Greck von Kochendorf ka-

men. Doch im Bauernkrieg 1525 
wurde sie zerstört. 1530 

erfolgte unter dem 
Deutsch- und Hoch-
meister Walter 
von Cronberg der 
Wiederaufbau im 
Stil eines Renais-
sanceschlosses. 

Umfassende Umbaumaßnahmen im 
18. Jahrhundert verliehen dem Schloss 
sein jetziges Aussehen. 

Im Salzbergwerk können Sie 200 Mil-
lionen Jahre Erdgeschichte erleben, 
die Welt der Bergleute kennenlernen 
und erfahren, wie das Salz in die Erde 
gekommen ist. Bei einem Rundgang 
erleben Sie in etwa zwei 
Stunden in 180 Metern 
Tiefe die Glitzerwelt des 
Kristallsaals und lassen 
sich im Kuppelsaal von den 
monumentalen Reliefs faszinie-
ren. In riesigen Kuben, an einst 
realen Abbaustätten erfahren Sie 
Wissenswertes und Informatives 
über Salzentstehung, Salzchemie 
und Salzverwendung. Im Kuppelsaal 
befindet sich eine 42 Meter Lange 
Rutsche mit elf Metern Höhenunter-
schied – ein Spaß nicht nur für junge 
Besucher. 

Im Besucherbergwerk ist seit 1999 
eine Sonderausstellung beheima-
tet, die an das Konzentrationslager 
Kochendorf und die Zwangsarbeit für 
die Kriegsflugzeugproduktion unter 
Tage erinnert.
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Deutschordenschloss Heuchlingen
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Man sagt ja, dass sich über Ge-
schmack trefflich streiten lässt. Die 
Drei-Flüsse-Salzstadt deckt das ganze 
Spektrum ab, von der gehobenen 
Restaurantküche über internationale 
Spezialitäten bis hin zur gutbürgerli-
chen Speisekarte. Und wer es rustikal 
mag, vespert bei hiesigem Wein in 
den Bad Friedrichshaller Weinstuben 
und Besenwirtschaften. 

Mit einem besonderen Augen-
schmaus können die Gastronomie-
betriebe am Jagstfelder Neckarufer 
aufwarten, denn von dort schweift 
der Blick über den schwäbischen Hei-
matfluss hinüber auf die Silhouette 
der mittelalterlichen Kaiserpfalz von 
Bad Wimpfen.

Doch auch die Kochendorfer Gastro-
nomiebetriebe warten mit viel Histo-
rischem und Sehenswertem auf, denn 
die Lokale befinden sich am Fuße des 
Greckenschlosses, oder sind selbst in 
historischen Gebäuden beheimatet. 
In Untergriesheim, wunderschön 

beschaulich, verlassen sie das Lokal 
und finden Natur pur, um gleich zum 
Spaziergang zu starten.

Wie man sich bettet, so 
schläft man ... 

Auch der kurzzeitige Gast kann sich 
in unserer Stadt wohlfühlen. Es gibt 
über 300 Betten in verschiedenen 
Übernachtungsbetrieben wie Feri-
enwohnungen, Gästehäuser, Pensio-
nen, Frühstückshotels und gehobene 
Hotels, teils sogar in historischen 
Gebäuden.

Übernachten und Genießen
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L) Pauschales Bad Friedrichshall 

Genießen Sie ein paar schöne Stun-
den oder Tage in unserer Stadt. Dafür 
haben einige Hotelbetriebe Arran-
gements und Pauschalangebote 
zusammengestellt. Unternehmen 
Sie schöne Spaziergänge, Radtouren, 
interessante Ausflüge, besuchen Sie 
das Solefreibad ... wir kümmern uns 
um den Rest.

Feiern, heiraten und tagen in 
historischem Ambiente

Charmante Schlösser und historische 
Gebäude, exzellente Infrastruktur und 
traumhaftes Ambiente: Bad Fried-
richshall vermietet drei historische 
Objekte für kulturelle, geschäftliche 
oder private Veranstaltungen. Egal 
ob Familienfeier oder Tagung, Hoch-
zeit, Modenschau, Ausstellung oder 
Seminar - es ist sicher die passende 
Location dabei. Damit können Sie Ihre 
Gäste beeindrucken. 

Je nach Bestuhlung fassen die ein-
zelnen Festsäle zwischen 40 und 150 
Personen. 

Die Grillsaison ist eröffnet

Mit Beginn der warmen Jahreszeit ist 
auch die Grillsaison eröffnet. In Bad 
Friedrichshall gibt es zwei städtische 
Grillplätze, die Sie kostenlos nutzen 
können und wo Sie der Grilllust unbe-
schwert frönen können.

weitere Informationen unter:
www.friedrichshall-tourismus.de 



Man soll die Feste feiern wie 
sie fallen …

Stadt-, Vereins- und Bockbierfeste von 
über 100 Vereinen – das ganze Jahr 
über ist etwas geboten. Zahlreiche 
Veranstaltungen locken Besucher aus 
nah und fern in unsere Stadt und in 
die Region. 

Das Veranstaltungsjahr beginnt 
Anfang Januar, wenn sich die Ko-
cherwaldhalle in eine Bühne für das 
„Musical auf Rollen“ des örtlichen 
Rad- und Rollschuhvereins verwandelt 
oder wenn die Stadt zum offiziellen 
Neujahrsempfang lädt. 

Die Faschingszeit steht ganz im 
Zeichen der Jagstfelder Hühnerlaus-
Narren, die mit Prunksitzungen und 
dem Kinderfaschingsumzug Stim-
mung machen. Ergänzt wird dies von 
den Kinderfaschingsveranstaltungen 
in den einzelnen Stadtteilen. 

Mit dem Einzug des Frühlings lädt die 
Theatergruppe Duttenberg zu Vor-
stellungen in den Keltersaal ein. Beim 
ersten verkaufsoffenen Sonntag des 
Jahres zeigt der örtliche Handel seine 
Leistungsfähigkeit.

Bei unseren älteren Mitbürgern be-
liebt sind die Seniorennachmittage 
der Stadt im Frühling des Jahres und 
ausgezeichnet werden die erfolgrei-
chen Sportler immer im März. 

Veranstaltungen
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Spektakuläre Lichteffekte gibt es bei 
„Bad Friedrichshall leuchtet“ im Juni.

Ein besonderes Augenmerk wird auf die 
Kinder gelegt. 

Lichtkunst und Livemusik in der Innenstadt von  
Bad Friedrichshall genießen.
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Von Mai bis Juli ist die Zeit der Bock-
bierfeste in Bad Friedrichshall. Bei „Bad 
Friedrichshall leuchtet“ erstrahlen die 
Gebäude in der Friedrichshaller Straße 
durch die Beleuchtung eines Licht-
künstlers in einem ganz besonderen 
Glanz. 

Am zweiten Juli-Wochenende findet 
unser Stadtfest, das Schacht-See-Fest 

statt, welches tausende Besucher an 
den Schachtsee lockt. Musikalische 
und kulinarische Genüsse in einer ein-
zigartigen Naturatmosphäre machen 
das Fest zu einem Highlight im Veran-
staltungskalender der Region. Eben-
falls im Juli findet das überregionale 
Reitturnier statt. 

Im September kommen geschichts-
begeisterte Menschen beim „Tag des 
offenen Denkmals“ auf Ihre Kosten. 
Historische Orte werden der Öffent-
lichkeit zugänglich gemacht. Sportlich 
Begeisterte können sich bei der Lauf-
veranstaltung „Friedrichshaller Runde“ 
betätigen. Theaterbegeisterte freuen 
sich jedes Jahr auf die Aufführungen 
der Heuchlinger Laienspielgruppe. 

Am 1. Advent-Wochenende findet vor 
der Kulisse des alten Gemäuers des 
Greckenschlosses und der Sebastians-
kirche der märchenhafte Weihnachts-
markt statt. Besonders für Kinder ist 
dieser ein Fest der Sinne mit Märch-
enzelten, Kinderprogramm und einer 
Wünschehütte. 

Kinderführungen im SalzbergwerkMusikalische Genüsse beim Schacht-See-Fest

Friedrichshall leuchtet
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Alle Veranstaltungen finden Sie un-
ter www.friedrichshall-tourismus.de, 
Menüpunkt „Führungen & Veranstal-
tungen.

Kultur pur ! 

Von Oktober bis April laden die Bad 
Friedrichshaller Bühnen zur Kulturreihe 
„Kultur pur !“ ein. „Kultur pur !“ sorgt für 

ein unterhaltsames und vielseitiges 
Bühnenprogramm mit Comedy, Musik, 
Kabarett, Mundart, Rock, Travestie und 
vielem mehr …. „Kultur pur !“ ist eine 
Veranstaltungsreihe, die kurzweilige 
und unterhaltsame Stunden auf hohem 
Niveau bietet.

KinderKultur- und ErlebnisPro-
gramm

Ob eine spannende Kinderführung im 
Salzbergwerk, eine Schlösserführung zu 
den Schlossgespenstern, die Kochendor- 
 
fer Ritter kennenlernen, Puppen- und 
Marionettentheater in den Schlössern, 
Figurentheater, Forschergeister, Ge-

burtstag auf dem Bauernhof oder im 
Salzbergwerk … Kinder können in Bad 
Friedrichshall einiges erleben und ent-
decken.

VERAN
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Aktuelle Veranstaltungs-
termine finden Sie unter:
www.friedrichshall-tourismus.de 
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Gut aufgestellt

... ist Bad Friedrichshall in Sachen Be-
treuung, Bildung und Erziehung.

Kinderkrippen, Ganztagesbetreuung, 
flexible Öffnungszeiten und Sprach-
förderung sind nur einige der Ange-
bote für die Betreuung von Kindern 
bis zum Schuleintritt. Dabei arbeiten 
die verschiedenen Träger der Ein-
richtungen stets gemeinsam an der 
Fortschreibung des Gesamtkonzepts. 
Anhand der Nachfrage und den Be-
dürfnissen der Eltern wird das Betreu-
ungsangebot ständig verändert und 
angepasst.

Für Kinder bis zum Schuleintritt gibt 
es in Bad Friedrichshall derzeit etwa 
800 Betreuungsplätze, die sich auf 15 
Betreuungseinrichtungen verteilen:

• 5 städtische Einrichtungen
• 8 kirchliche Einrichtungen
• Waldkinder e.V.
• Kinder in Bewegung gGmbH

Schulen gehören zu den wichtigsten 
öffentlichen Einrichtungen einer 
Stadt. Getreu dem Motto „kurze 
Beine, kurze Wege“ gibt es in jedem 
Stadtteil eine eigene Grundschule. 
Hausaufgabenbetreuung, Erziehung, 

Bildung, Betreu- ung im Rahmen der 
Verlässlichen Grundschule, Mittages-
sen in KiTa und Grundschule, flexible 
Nachmittagsbetreuung bis hin zur 
Ganztagsschule in der gebundenen 
oder offenen Form oder Halbtags-
grundschule mit ergänzendem städ-
tischem Betreuungsangebot zeugen 

Betreuung, Erziehung, Bildung
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von dem guten Betreuungsangebot in 
unserer Stadt.

Mit der Verbundschule Otto-Klenert-
Schule und dem Friedrich-von-Alberti-
Gymnasium ist Bad Friedrichshall 

auch bei den weiterführenden 
Schulen in allen Schularten bestens 
aufgestellt. Das Friedrich-von-Alberti-
Gymnasium ist eine Ganztagesschule 
der offenen Form. Die hierfür errichte-
te Schulmensa stößt bei den Schüle-
rinnen und Schülern auf sehr positive 
Resonanz.

In die qualitativ hochwertige Bil-
dungslandschaft Bad Friedrichshalls 
gehören auch Musikschulen in pri-
vater und öffentlicher Trägerschaft, 
eine Mal- und Kunstschule, die Kin-
dersportschule des Friedrichshaller 
Sportvereins (KISS) sowie die Volks-
hochschule Unterland. Diese stellen 
einen wichtigen Teil des außerschuli-
schen Bildungsangebotes dar. Eben-
falls ein wichtiger Baustein dieser 
Bildungslandschaft ist die Mediathek 
im Erdgeschoss des Rathauses. Ihren 
Benutzern stehen neben Büchern, 
Zeitschriften und Tageszeitung auch 
CD´s und DVD´s zur Verfügung.

Der Kinder- und Jugendbeirat ist 
in Bad Friedrichshall das politische, 
strategische und steuernde Gremium 
für die Arbeit mit und für Kinder und 
Jugendliche. Dabei ist er das Binde-
glied zwischen dem Gemeinderat 
und allen Akteuren. Er versucht durch 
aktive Beteiligung der Mitglieder und 
der jeweiligen Zielgruppen den an-
stehenden Bedarf zu erfassen und die 
Angebote in der Stadt zu initiieren, 
zu unterstützen, zu koordinieren und 
zu vernetzen, so dass eine ständige 
Weiterentwicklung der Bildungs- und 
Erziehungslandschaft Bad Friedrichs-
halls gewährleistet ist.
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Als Gesundheitsstandort hat Bad 
Friedrichshall eine lange Geschich-
te. Bereits im Jahre 1862 wurde das 
Kindersolbad im heutigen Stadtteil 
Jagstfeld eröffnet, damals eine Kur-
einrichtung für Kinder. Heute ist es 
eine Einrichtung des Vereins „Jugend-
hilfe Bad Friedrichshall e.V.“. Zwar war 
Bad Friedrichshall nie eine Kurstadt 
dennoch ist das Gesundheitswesen 
in der Stadt eine Rundum-Versorgung 
mit vielen Haus- und Fachärzten, Apo-
theken sowie einem Krankenhaus mit 
rund 400 Betten. 

Die größte Gesundheitseinrichtung 
mit einem breiten Leistungsspektrum 
und vielen Spezialisierungen ist das 
SLK-Klinikum am Plattenwald. Mit 
ihren rund 4.200 Mitarbeitern ist 
die SLK-Kliniken Heilbronn GmbH, zu 
deren Verbund das Krankenhaus in 
Bad Friedrichshall gehört, der größte 
Gesundheitsdienstleister der Region. 
An den SLK-Kliniken werden jährlich 
mehr als 72.000 Patienten stationär 
behandelt und rund 3.000 Kinder 

geboren. Mit den drei Krankenhäu-
sern des SLK-Verbunds in Heilbronn, 
Bad Friedrichshall und Möckmühl, der 
Geriatrischen Rehaklinik Brackenheim 
sowie der Klinik in Löwenstein als 
Tochtergesellschaft reicht die medi-
zinische Bandbreite von der soliden 
Grundversorgung bis hin zur Spitzen-
medizin.

Der Neubau des Klinikums am Plat-
tenwald wurde 2016 eröffnet und 
ist somit ein hochmoderner Klinik-
neubau, der die Erfordernisse eines 
modernen Klinikbetriebs erfüllt: Allge-
mein- und Viszeralchirurgie, Innere 
Medizin, Orthopädie, Unfallchirurgie, 
Kardiologie, Radiologie, Intensiv- und 
Notfallmedizin sowie geriatrischer 
Schwerpunkt. 

Direkt in der Innenstadt am Fried-
richsplatz, liegt das Medicus-Gesund-
heitszentrum. Hier sind verschiedene 
Praxen angesiedelt. Allgemein- und 
Fachärzte, Zahnarztpraxen und ein 
OP-Zentrum decken ein breites medi-

Rundum versorgt

Die größte Gesundheitseinrichtung mit einem breiten Leistungsspektrum 
ist das SLK-Klinikum am Plattenwald.
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zinisches Spektrum ab. Ergänzt wird 
das Angebot durch eine Apotheke, 
einen Hörgeräteakustiker und einen 
Optiker. Im Medicus befinden sich 
außerdem mehrere Dienstleistungs-
betriebe und Geschäfte sowie ein 
Restaurant. Zum Gesundheitszentrum 
gehört darüber hinaus die Pflegeein-
richtung DRK-Residenz für ambulan-
te und Kurzzeitpflege mit idyllisch 
gelegenem Sinnesgarten am Salinen-
kanal.

Auf eine langjährige Geschichte 
zurückblicken kann das Haus Edel-
berg Senioren-Zentrum mit schöner 
Aussicht auf den Neckar und die his-
torische Silhouette von Bad Wimpfen. 
Mit einem Neubau verfügt die Pflege-
einrichtung über neue, moderne und 
komfortable Zimmer.

Ein großes Angebot von betreuten 
Seniorenwohnungen gibt es an der 
Friedland- und Lerchenstraße. Hier 
erhalten die Menschen so viel Betreu-
ung wie nötig und behalten dabei so 
viel Selbstständigkeit wie möglich. 
Betreut werden die Bewohner von der 
Sozialstation Krumme Ebene, die 1974 
als eine der ersten Sozialstationen im 
Land Baden-Württemberg gegründet 
wurde. Gesellschafter sind die zwölf 
katholischen Kirchengemeinden in 
den Verwaltungsräumen Bad Fried-
richshall, Gundelsheim, Oedheim und 
Offenau.

Eine weitere Einrichtung für ältere 
und betreuungsbedürftige Menschen 
ist die Wohnanlage Wendelinusplatz 
in Jagstfeld, die vom Ambulanten Pfle-
gedienst Baum betreut wird. Dieser 
Pflegedienst wurde 1995 gegründet 
und hat seinen Sitz im Medicus. 

Darüber hinaus bietet die ambulante 
Alten- und Krankenpflege Schiemer & 
Schana eine Demenz-Betreuung so-
wie verschiedene Pflegemaßnahmen 
an. Außerdem gibt es in der Stadt 
zwei Hospizvereine, das Hospiz der 
Gezeiten e.V. und den Hospizdienst 
Bad Friedrichshall und Umgebung e.V.

In der Stadt gibt es mehrere Hausärz-
te, Zahnärzte, Gynäkologe, Kinderarzt, 
Hautarzt, Orthopäden und Unfallchi-
rurgen sowie Praxen für Physiothera-
pie und Krankengymnastik.
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Stadt Bad Friedrichshall 

Rathausplatz 1 
74177 Bad Friedrichshall 
 
Telefon 07136 / 832-0 
Telefax 07136 / 832-100 
E-Mail info@friedrichshall.de 
www.friedrichshall.de 
www.friedrichshall-tourismus.de

Öffnungszeiten

Rathaus/Stadtwerke/Tiefbauservice 
Mo-Fr  8:30 – 12:00 Uhr 
Mo-Do  14:00 – 16:00 Uhr 
  Mittwochnachmittag geschlossen 

Di  14:00 – 18:30 Uhr

Bürgerbüro
Mo, Mi, Do 8:30 – 16:00 Uhr  
  durchgehend 
Di*  8:30 – 18:30 Uhr  
  durchgehend 

Fr  8:30 – 12:00 Uhr
 
In Rentenangelegenheiten vereinbaren Sie bitte einen 
Termin mit dem Bürgerbüro.

Infocenter
Mo-Fr  8:30 – 12:00 Uhr  
Mo, Mi, Do 14:00 – 16:00 Uhr 

Di  14:00 – 18:30 Uhr

Verwaltungsstelle Duttenberg
Di  8:30 – 12:00 Uhr  
Mi*  16:00 – 18:30 Uhr 

Verwaltungsstelle Plattenwald
Mo, Di, Do, Fr 8:30 – 12:00 Uhr  
Mi  geschlossen 
Do*  14:30 – 18:30 Uhr 

Verwaltungsstelle Untergriesheim
Mo*  16:00 – 18:30 Uhr  
Fr  8:30 – 12:00 Uhr 

Mediathek
Mo  13:00 – 18:00 Uhr 
Di  13:00 – 19:00 Uhr 
Do  10:00 – 12:oo Uhr 
  13:00 – 18:00 Uhr 

*Dienstleistungsabend
Montag bis Donnerstag im Rathaus bzw. in 
einer Verwaltungsstelle Ihrer Wahl. Alle Dienst-
leistungen des Bürgerbüros können in den 
Verwaltungsstellen genutzt werden.

Kontakt

Bürgermeister Timo Frey
 
Telefon 07136 / 832-140 
Telefax 07136 / 832-142 
E-Mail timo.frey@friedrichshall.de



Amt/Aufgabe/Zuständigkeit Telefon Email
Rathaus 832-0 info@friedrichshall.de

Infocenter 832-375 info@friedrichshall.de

Bürgerbüro 832-390 info@friedrichshall.de

Allgemeine Verwaltung und Finanzen 832-220 stadtkaemmerei@friedrichshall.de

Schule/Kindergarten/Sport 832-110 bildung@friedrichshall.de

Stadtmarketing/Tourismus/Kultur 832-106 stadtmarketing@friedrichshall.de

Ordnung, Umwelt und Soziales 832-331 ordnungsamt@friedrichshall.de

Friedhofsamt/Standesamt 832-341 standesamt@friedrichshall.de

Planen und Bauen 832-661 stadtbauamt@friedrichshall.de

Baurechtsamt 832-671 baurechtsamt@friedrichshall.de

Gebäude-/Immobilienmanagement/Bauplätze 832-132 gim@friedrichshall.de

Baubetriebshof 832-687 baubetriebshof@friedrichshall.de

TiefbauService 832-794 tiefbauservice@friedrichshall.de

Stadtwerke (Wasser, Gas, Wärme, Strom) 832-700 stadtwerke@friedrichshall.de

Solefreibad 832-770 solefreibad@friedrichshall.de

Stadtentwässerung 832-794 stadtentwaesserung@friedrichshall.de

Mediathek 832-170 mediathek@friedrichshall.de

Verwaltungsstelle Duttenberg 832-150 duttenberg@friedrichshall.de

Verwaltungsstelle Plattenwald 832-181 plattenwald@friedrichshall.de

Verwaltungsstelle Untergriesheim 832-160 untergriesheim@friedrichshall.de

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienst Stadtwerke Telefon 07136 / 832-789
Polizeiposten Bad Friedrichshall Telefon 07136 / 9803-0
Polizei Notruf Telefon 110
Feuerwehr Notruf Telefon 112
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst am 
Plattenwald

Telefon 116 und 117

Kinderärztlicher Notfalldienst Mobil 0180 607 13 10
Freibad Telefon 07136 / 832-770
Musikschule „Unterer Neckar“ Telefon 07136 / 9544-0
Sozialstation Krumme Ebene Telefon 07136 / 9533-0
VHS Bad Friedrichshall Telefon 07136 / 96 54 080



„Ihr STROM und GAS aus Bad Friedrichshall 
fördert die Kinder- und Jugendarbeit für 
unsere Zukunft.“

Timo Frey, Bürgermeister Bad Friedrichshall

 STADTWERKE
BAD FRIEDRICHSHALL

INFOLINE
07136 / 832-700
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